








































EINE ROSA FALTE ERINNERT SICH

Eine Rosa Falte erinnert sich

Nach einer privaten Katastrophe, hatte ich mein Leben neu zu struk-
turieren. Als ich im  November 2010 die  Aufführung einer kleinen 
Theatergruppe sah, bekam ich ebenfalls Lust so etwas zu machen .

Im Internet suchte ich nach einer  Theatergruppe mit gut erreichbarer 
Probenstätte und fand die „Rosa Falten“. So fand ich mich an einem 
Probentag dann ein. Dort waren zwei Männer mit dem Regisseur, ein 
dritter war gerade in Urlaub. 

Bei den „Rosa Falten“ handelte es sich um ein Gruppe schwuler Männer  
und ich dachte, das Richtige  gefunden zu haben, denn so konnte ich 
dann alle Frauenrollen ergattern.  Ich wurde sehr nett von den Jungs 
aufgenommen und gleich in eine Improvisation eingebunden. Es ent-
stand ein so wunderbarer Dialog, dass ich auf jeden Fall dabei bleiben 
wollte und auch durfte. So wurde ich liebevoll aufgenommen und zur 
ersten weiblichen Rosa Falte.  



DIE STÜCKE
Wir leben noch   (2012)

Das erste Stück der „Rosa Falten“ erzählt die wahre Geschichte zweier sehr unterschiedli-
cher Lebenswege. Allein die Sozialisierung im Osten und im Westen garantieren völlig 
andere Sichtweisen und später sogar kontinental übergreifende Entwicklungen.  
Dargestellt wird das Ganze von den Betroffenen selber, die in einem fiktiven Raum auf-
einandertreffen, wo sie sich ihre spannenden Lebensgeschichten erzählen. Die Zuschau-
er_innen sitzen in einem aufsteigenden Kreis um das Geschehen herum und wie an einem 
Kompass sitzen außen an den vier Eckpunkten die anderen Darsteller_innen, um Erzähltes 
in kleinen Szenen wie Blitzlichter sichtbar werden zu lassen. 
Ohne dem Handlungsstrang vorzugreifen, ergeben sich unerwartete Wendungen und ein 
ansehnlicher Ausklang in der Stadt, die durchgehend geöffnet ist.
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